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Pfizer hat in den USA bereits eine Notfallzulassung für Impfungen von 12 bis 

15-Jährigen. Die Berliner Stadtregierung hat in der Schulverordnung bereits 

festgelegt, dass sich geimpfte Kinder nicht mehr testen lassen müssen um am 

Präsenzunterricht teilnehmen zu dürfen. Der Deutsche Ärztetag fordert 

Impfung von Kindern für Kita- und Schulbesuch. 

In der Datenbank der Europäischen Medizinagentur finden sich bis inklusive 
15.5.2021 in der Altersgruppe 0 bis 17 insgesamt 1.322 registrierte Fälle von 
schweren Nebenwirkungen, obwohl dafür noch keine Impfstoffe zugelassen sind. 

Auf Twitter hat der Arzt @andrewbostom einen sehr interessanten Vergleich der 
Risiken für unter 18-Jährige zwischen der Impfung und Todesfällen durch Covid 
angestellt. Und die Risiko-Nutzen-Daten des Covid-19-Impfstoffs für Personen 
unter 18 Jahren sind NICHT günstig. Denn sie zeigen ein potenziell 3-fach erhöhtes 
Risiko für tödliche und lebensbedrohliche Ereignisse für jeden potenziellen Tod, der 
durch die Impfung mit Covid-19 verhindert wird. 

  
Die Daten aus der VAERS-Datenbank zeigen 3 Todesfälle und 9 lebensbedrohliche 
Fälle bei etwas über 1,2 Millionen Geimpften unter 18. Daraus errechnet sich die 

https://tkp.at/author/pfmweb/
https://tkp.at/category/europapolitik/
https://tkp.at/category/gesundheit/
https://tkp.at/category/innenpolitk/
https://mobile.twitter.com/andrewbostom/status/1393916091777306627
https://mobile.twitter.com/andrewbostom/status/1393916091777306627


Number Needed to Harm (NNH), also die Zahl von Impfungen wo Tod oder 
lebensbedrohende Nebenwirkungen auftreten, die eben hier mit 103.896 errechnet 
wird. 

Dabei ist hier zu sehen, dass die Todesfälle bzw. lebensbedrohenden bei sieben 
Mädchen mit 17, bei drei 17-jährigen und je einem 15- und 16-jährigen Burschen 
auftraten. Der Pfizer Impfstoff war ja von Beginn an ab dem Alter von 16 
zugelassen. Es ist durchaus wahrscheinlich, dass die gefährlichen Nebenwirkungen 
bei jüngerem noch häufiger anzutreffen sind. 

Die Number Needed To Treat (NNT), also die Zahl der zu impfenden Personen um 
einen Todesfall zu verhindern, lässt sich aus der israelischen Studie sowie der 
von @kerpen ausgehobenen folgenden Tabelle mit 313.355 errechnen. 
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Selbst wenn die Impfstoffe zu 97 % wirksam wären, ist das Sterberisiko für ein 
ungeimpftes Kind geringer als für geimpfte Erwachsene über 30 Jahren, wie die 
Tabelle zeigt. 

Unter dem Strich also ist das Risiko für alle unter 18 durch die Impfung drei Mal so 
hoch wie bei einer Infektion. Kinder zu impfen ist ein Missbrauch und kriminell. 
Die Argumentation, dass Kinder zum Schutz der Älteren beitragen sollten und dabei 
ein höheres Risiko tragen sollten, ist ein klarer Verstoß gegen die ärztliche Pflicht 
nicht zu schaden und gegen den Nürnberger Kodex. Der Beschluss der Deutschen 
Ärztekammer, in dem die Impfung der Kinder gefordert wird („Das Recht auf 
Bildung mit Kita- und Schulbesuch kann im Winter 2021/2022 nur mit einer 
rechtzeitigen Covid-19-Impfung gesichert werden“), ist also genau das, nämlich just 
ein Verstoß gegen die ärztliche Pflicht und den Nürnberger Kodex, der 1947 genau 
wegen der kriminellen Aktivitäten deutscher Ärzte im 2. Weltkrieg verabschiedet 
wurde. 

Über all das habe ich mit der wunderbaren Milena Preradovic in ihrem 
Videoblog @PunktPreradovic gesprochen und ihr könnt es hier ansehen: 
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MFG-Österreich verurteilt Pläne zur Impfung von Kindern und Jugendlichen 

EMA Datenbank: 1268 Fälle von Nebenwirkungen bei Kindern bis 17 Jahren 

Impfung auch von Kindern geplant und per Verordnung vorbereitet 

AstraZeneca warnt per Rote-Hand-Brief vor häufiger Autoimmunerkrankung durch 
Impfung 

Sollen Kinder und Immune geimpft werden? 

 

Quelle: https://tkp.at/2021/05/17/us-daten-3-fach-erhoehtes-risiko-fuer-geimpfte-unter-18-als-fuer-ungeimpfte/ 

20210518 DT (https://stopreset.ch) 

 

https://www.presseportal.de/pm/9062/4907482
https://www.presseportal.de/pm/9062/4907482
https://odysee.com/@Punkt.PRERADOVIC:f
https://pixabay.com/de/users/geralt-9301/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3980940
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3980940
https://t.me/tkp_news
http://paypal.me/PeterFMayer
https://tkp.at/2021/05/05/mfg-oesterreich-verurteilt-plaene-zur-impfung-von-kindern-und-jugendlichen/
https://tkp.at/2021/05/03/ema-datenbank-1268-faelle-von-nebenwirkungen-bei-kindern-bis-17-jahren/
https://tkp.at/2021/05/02/impfung-auch-von-kindern-geplant-und-per-verordnung-vorbereitet/
https://tkp.at/2021/04/29/astrazeneca-warnt-per-rote-hand-brief-vor-haeufiger-autoimmunerkrankung-durch-impfung/
https://tkp.at/2021/04/29/astrazeneca-warnt-per-rote-hand-brief-vor-haeufiger-autoimmunerkrankung-durch-impfung/
https://tkp.at/2021/04/07/sollen-kinder-und-immune-geimpft-werden/
https://tkp.at/2021/05/17/us-daten-3-fach-erhoehtes-risiko-fuer-geimpfte-unter-18-als-fuer-ungeimpfte/
https://stopreset.ch/

